
SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG
15. Wahlperiode

Drucksache 15/587(neu)
                    - 2. Fassung -
                    12. 12. 2000

Änderungsantrag

der Fraktion der CDU

Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Haushaltsplanes 2001
(Haushaltsgesetz 2001)

Drucksachen 15/290 und 15/557

Der Landtag wolle beschließen:



Einzelanträge
der CDU-Landtagsfraktion

zum Entwurf des Landeshaushaltes 2001
(unter Berücksichtigung der Nachschiebeliste – Umdruck 15/0473)

Mehreinnahmen und Minderausgaben:
(= Gesamtsumme der Entlastungen)

1.057.272,1 TDM

Mindereinnahmen und Mehrausgaben:
(= Gesamtsumme der Belastungen)

1.057.272,1 TDM

Martin Kayenburg Reinhard Sager



Einzelplan 01
Seite
des

Entwurfs

Kapitel
Titel

Zweckbestimmung Ansatz Veränderung
+ / -

neuer
Ansatz

Bemerkungen

33 – 37 0103 Die Bürgerbeauftragte für soziale
Angelegenheiten

1.104,4 - 1.104,4 0,0 Wegfall der Beauftragten.
Aufgabenwahrnehmung im
zuständigen Ministerium.
Mitarbeiter werden an das
zuständige Ministerium
versetzt und dort aus dem
Personalbudget finanziert.

38-41 0104 Der Beauftragte für Flüchtlings-,
Asyl- und Zuwanderungsfragen

250,0 - 250,0 0,0 Wegfall des Beauftragten.
Mitarbeiter werden an das
zuständige Ministerium
versetzt und dort aus dem
Personalbudget finanziert.
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9 0301
412 02

Aufwandsentschädigung für den
Kinder- und Jugendbeauftragten

23,0 - 23,0 0,0 Wegfall der Aufgabe

9 422 01 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen
und Beamten

5.894,8 - 560,3 5.334,5 Wegfall des Kinder- und
Jugendbeauftragten und des
Behindertenbeauftragen.
Verlagerung der Aufgaben
ins MAGS. Versetzung der
Mitarbeiter ins MAGS.
Personalausgaben sind dort
bis zum Personalabbau aus
dem Personalbudget zu
erwirtschaften

10 511 01 Geschäftsbedarf 350,0 - 105,0 245,0 wie vor
22 686 03 Zuschüsse für Projekte der

Entwicklungszusammenarbeit
400,0 - 400,0 0,0 Entwicklungshilfe ist

wichtig, aber keine
Landesaufgabe, sondern
eine Aufgabe des
Bundeshaushaltes

22 686 04 Zuschüsse an Eine-Welt-Beirat 20,0 - 20,0 0,0 Entwicklungshilfe ist
wichtig, aber keine
Landesaufgabe, sondern
eine Aufgabe des
Bundeshaushaltes

22 685 05 Förderung ostseepolitischer
Aktivitäten

60,0 - 60,0 0,0 Keine weiteren Förderungen
über die bereits vorhandenen
„Ostsee-Mittel“ hinaus.
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19 0401
529 02 Zur Verfügung des Ministers für

Kooperationsmaßnahmen im
Ostseeraum

48,0 - 48,0 0,0 Ostseekooperation ist
ausschließlich aus EP 03 zu
finanzieren. Dienstreisen
und repräsentative
Veranstaltungen des
Ministers sind aus regulären
Dienstreisemitteln zu
finanzieren.

24 685 05 Anteil an den Kosten des Deutschen
Instituts für Bautechnik, Berlin

360,5 - 32,0 328,5 Überrollen des Ansatzes
2000; Steigerung um 8,8 %
nicht vertretbar. Einbindung
der Bauwirtschaft

24 685 06 Anteil an den Kosten des
Forschungsprogramms beim
Deutschen Institut für Bautechnik,
Berlin

105,0 - 40,1 64,9 Überrollen des Ansatzes
2000; Steigerung um 61%
nicht vertretbar. Einbindung
der Bauwirtschaft.
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111 0407
MG 02 Integration von Migrantinnen und

Migranten
4.369,0 - 387,8 3.981,2 Kürzung um 10 % der in der

MG bisher ungekürzten
Titel und Einsparung des
Flüchtlingsrates

112 TG 62 Aufnahme und Verteilung von
Migrantinnen und Migranten

72.804,4 - 2.500,0 70.304,4 Einsparungen durch
•  beschleunigte Verfahren
•  Leistungseinschrän-

kungen
•  Vermeidung von

Leistungsmissbrauch
129 0410

(Polizei)
Hgr. 4
422 01

Personalausgaben
Bezüge und Nebenleistungen der
planmäßigen Beamtinnen und
Beamten

435.402,2 + 3.500,0 438.902,2 Aufbau einer 2.
Einsatzhundertschaft
(Phase I)

422 03 Anwärterbezüge der Beamtinnen und
Beamten im Vorbereitungsdienst

13.876,9 + 3.000,0 16.876,9 160 weitere Polizeianwärter
ab 01.08.2001

ab Seite
147

Hgr. 8 Investitionsausgaben 7.879,0 + 11.000,0 18.879,0 Mehr Investitionen für
Kommunikationstechnik,
Fahrzeuge,
Datenverarbeitung
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171 0416
684 01 Zuschüsse an Vereine und Verbände

zur Förderung neuer Wohnformen in
Nachbarschaften sowie zur Förderung
frauenspezifischer Ansätze

190,0 - 190,0 0,0 Einsparung
Förderung neuer
Wohnformen sollte durch
Wohnungsbaugesellschaften
erfolgen

685 02 Impulsprogramm „Wärmetechnische
Gebäudesanierung“

330,0 - 330,0 0,0 Kein Förderprogramm, nur
Öffentlichkeitsarbeit etc.,
Förderung sollte nur von
Energiestiftung erfolgen
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8 0501
121 01 Einnahmen aus der Vergütung für die

Inanspruchnahme der
Zweckrücklagen der Investitionsbank
Schleswig-Holstein

8.100,0 + 73.500,0 81.600,0 Erhöhung entsprechend der
Forderung der EU
(Landesregierung 0,6% bei
1,36 Mrd. DM;
Vorschlag CDU-Fraktion:
6%)

10 133 02 Einnahmen aus der Veräußerung von
Beteiligungen des Landes

210.000,0 - 200.000,0 10.000,0 Kein Verkauf von LEG-
Anteilen, stattdessen
Verkauf von WOBAU-
Wohnungen (s. auch Titel
1111-133 01)
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22 0601
971 01 Zur Umschichtung von Bindungen

zur Vermeidung von Ausgaberesten
8.730,0 - 8.730,0 0,0 Ausgabereste sind aus den

Finanzmitteln der
vorangegangenen
Haushaltsjahre oder aus den
Ansätzen 2001 zu
finanzieren, nicht jedoch aus
einem besonderen Titel

43 0602
892 05 Wettbewerbshilfen für schleswig-

holsteinische Werften
VE
bisher: 15.000,0 TDM
neu: 60.000,0 TDM

36.380,0 0,0 36.380,0 Erhöhung der
Verpflichtungsermächtigung
, um zur Verfügung
stehende Bundesmittel
komplementieren zu
können.

110 0604
TG 63
752 63

Straßen- und Radwegebau 43.200,0 + 20.000,0 63.200,0 Stärkere Förderung des
Straßenbaus nach
erheblicher Kürzung bei
Titel 0602-833 33
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43 0706
684 03 Verband politischer Jugend 300,0 + 53,0 353,0 Erhöhung auf Ansatz 2000

44 686 01 Zuwendungen an Dritte für
Veranstaltungen der politischen
Bildung

0,0 + 47,0 47,0 Ansatz 2000

68 – 71 0710
MG 01 Umsetzung des Programm „Stärkung

schulischer Eigenverantwortung“
560,0 - 380,0 180,0 Einsparung

77 0710
MG 04

684 09

Leistungen für stundenweise zu
erteilenden Unterricht

Betreute Grundschule 1.565,0 + 435,0 2.000,0 Anpassung an den Bedarf
93-94 0710

MG 15 Informations- und
Kommunikationstechnik im
Schulbereich

3.460,0 + 5.000,0 8.460,0 Mehrbedarf für:
- beschleunigte

Erstausstattung der
Schulen

- Systemadministration
- Lehrerfortbildung auf

diesem Gebiet
160 0717

525 20
Aus-, Fort- und Weiterbildung in der
Sondermaßnahme „Englisch in
Grundschulen“ incl. der Einbindung der
freiwilligen Angebote in die
Schulabläufe

0,0 + 150,0 150,0 Neuer Titel
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160 525 21 Fort- und Weiterbildung der
Lehrerinnen und Lehrer zu
Beratungslehrerinnen und –lehrern

0,0 + 100,0 100,0 Neuer Titel

172 231 18 Zuweisungen des Bundes für die
BLK-Vereinbarung

2.947,0 - 2.947,0 0,0 TG 83 S. 191

176 0720
681 33 An das Studentenwerk für soziale

Maßnahmen
5.681,0 + 219,0 5.900,0 Mehrbedarf

186 TG 71 Staatlich anerkannte private
Hochschule Wedel

4.000,0 + 200,0 4.200,0 Mehrbedarf

Neuer Titel Personalausgaben der Hochschulen
und Fachhochschulen

0,0 + 6.000,0 6.000,0 Mehrbedarf in den
Personalbudgets

0720
Neuer Titel High-Potential-Pool zur Förderung

besonderer Maßnahmen im Bereich
Innovation und Profilbildung

0,0 + 10.000,0 10.000,0 Neue Fördermaßnahme an
den Hochschulen

0715 Stellenplan
Gesamtschulen ./. 100 Stellen

Übertragung der 100 Stellen
auf andere Schularten

188 0720
TG 76 Projekte zur Friedensforschung 525,0 - 525,0 0,0 Einsparung, kann in andere

Bereiche integriert werden.

189 TG 77 Frauenforschung 400,0 - 400,0 0,0 Einsparung, kann in andere
Bereiche integriert werden.
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191 TG 83 BLK-Vereinbarung zur Förderung
der Weiterentwicklung von
Hochschule und Wissenschaft sowie
zur Realisierung der
Chancengleichheit für Frauen in
Forschung und Lehre

5.894,0 - 5.894,0 0,0 Einsparung zur
Haushaltskonsolidierung

395 684 25 Förderung der Beratung für Sinti und
Roma

298,0 - 14,0 284,0 5 % Kürzung des überrollten
Betrages als Beitrag zur
Haushaltskonsolidierung

405 MG 05 ARS Baltica 374,1 - 374,1 0,0 Einsparung zur
Haushaltskonsolidierung

0740
686 01 Kulturarbeit und Büchereiwesen de

deutschen Minderheit in
Nordschleswig

425,1 + 10,9 436,0 Überrollung des Ansatzes
2000
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32 0802
683 01 Zuschüsse für Kontroll-, Beratungs-

und Vermarktungskosten im
ökologischen Landbau

300,0 - 30,0 270,0 Überrollung des Ansatzes
und Kürzung um 10% zur
Haushaltskonsolidierung

34 684 07 An die Verbraucherzentrale
Schleswig-Holstein e.V.

1.450,0 + 150,0 1.600,0

37 686 03 Landwirtschaftliche Betriebshilfe 0,0 + 400,0 400,0 Auslauf bis Ende der
Legislaturperiode

94 0812
523 04 Treibselbeseitigung 1.015,0 - 600,0 415,0 Absenkung auf die

tatsächlichen Ausgaben
1999; im übrigen neues
Konzept erforderlich
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31 0902
422 01 Bezüge und Nebenleistungen der

planmäßigen Beamtinnen und
Beamten,  Richterinnen und Richter

162.116,3 + 1.000,0 163.116,3 Einrichtung einer
zusätzlichen Strafkammer
und einer Schwerpunkt-
Staatsanwaltschaft zur
Bekämpfung der
organisierten Kriminalität

53 0903
422 01 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen

und Beamten
40.013,6 + 1.500,0 41.513,6

Stellenhebungen und neue
Stellen im
Justizvollzugsdienst

96 0908
MG 01
526 02

Kosten für den Wettbewerb
„Chancengleichheit durch
Personalentwicklung“

Kosten für den Wettbewerb
„Familienfreundlicher Betrieb“

100,0

0,0

- 100,0

+ 100,0

0

+ 100,0

stattdessen:

Unterstützung einer
familienfreundlicheren
Politik

96 0908
MG 01
684 03

Zuschüsse für Modellvorhaben zur
Verbesserung er Alters-, Lebens- und
Bildungssituation von Frauen

1.100,0 - 610,0 + 500,0
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97 0908
MG 02
525 05

Kosten für die Erweiterung der
fachlichen Qualifikation der
Gleichstellungsbeauftragten

75,0 - 75,0 0 Jährliche
Weiterbildungsmaßnahmen
nicht erforderlich; dieses Jahr
aussetzen

97 0908
MG 02
535 04

Kosten der Koordinierungsstelle für
Gleichstellungs- und
Frauenbeauftragte

65,0 - 65,0 0,0 Koordinierungsstelle nicht
erforderlich; Ministerium soll
diese Aufgabe wahrnehmen

97 0908
MG 02
684 04

Zuschüsse an die Beratungsstellen
„Frau und Beruf“

1.841,0 + 59,0 1.900,0
Parallellaufende
Einrichtungen „Frau und
Beruf“ soll erhalten bleiben

97 0908
MG 02
684 07

Zuschuss an das Frauennetzwerk 198,0 - 198,0 0

98 0908
MG 02
684 11

Zuschuss an den Landesfrauenrat 85,0 + 15,0 100,0 Dachverband von 56 (nicht
51) Frauenverbänden

98 0908
MG 02
684 12

Zuschuss für die landesweite
Koordinierung der Angelegenheiten
behinderter Frauen

80,0 + 40,0 120,0 Finanzierung einer weiteren
Stelle
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105 0909
68414

Förderung von Modellvorhaben in der
Kinder- u. Jugendhilfe

450,0 + 235,0 685,0 Ausweitung des
Modellvorhaben

106 0909
MG 01 Maßnahmen zur Emanzipation

gleichgeschlechtlicher Lebensweisen
383,0 - 383,0 0,0 Einsparung zur

Haushaltskonsolidierung
107-110 MG 20 Förderung der Jugendarbeit und

Jugendsozialarbeit
5.231,0,0 + 2.000,0 7.231,0 Der Ansatz wurde von

5.464,6 TDM im Jahre 2000
auf 5.231,0 TDM im Jahre
2001 abgesenkt!
Mehr für Jugend-
Sonderprogramm gegen
Rechtsextremismus und für
bessere Zukunftschancen

109 0909-
68440

Selbstorganisierte Gruppen zur
Förderung der Mädchenarbeit

195,0 + 100,0 295,0 Stärkung der Mädchenarbeit

109 68434 Maßnahmen der außerschulischen
Jugendbildung

200,0 + 100,0 300,0 Stärkung des Jugendbildung

112 68442 Einrichtung eines Kinderschutzzentrums 35,0 + 125,0 160,0 Anpassung an den Bedarf

119 0909
68405

Zuschüsse an Verbände der Freien
Wohlfahrtspflege

1.550,0 + 390,0 1.940,0 Anpassung an den Bedarf



Einzelplan 10
Seite
des

Entwurfs

Kapitel
Titel

Zweckbestimmung Ansatz Veränderung
+ / -

neuer
Ansatz

Bemerkungen

35 1002
68461

Bekämpfung des Suchtmittelmissbrauch 6.206,5 + 150,0 6.356,5 Anpassung an den Bedarf

39 68462 Bekämpfung von Volkskrankheiten u.
anderen Krankheiten

1.077,0 + 174,5 1.251,5 Für die Krebsaufklärung u. –
nachsorge + 65,0

Für die Übergangs- u.
Betreuungspflege + 109,5

91 1004
68316

Beratungsgesellschaft für Beschäftigung
(BSH)

2.686,0 - 686,0 2.000,0 Rückverlagerung in das
Ministerium

101 1005
89308

An Verbände der freien
Wohlfahrtspflege Spiel 77

2.227,5 + 1.827,5 4.055,0 Anpassung an den Bedarf
durch zusätzliche HH-Mittel
neben Spiel 77

106  MG 04 Internationales Jahr der Freiwilligen 250,0 - 150,0 100,0 Verringerter Bedarf
Hinweis Nr. 11

107 68409 Fort- und Weiterbildung des
pädagogischen Personals

0,0 + 350,0 350,0 Fortsetzung der Fort- u.
Weiterbildungsmaßnahmen

109 TG 62 Nr. 1.2
Maßnahmen zur Strukturverbesserung

0,0 + 210,0 210,0 Fortsetzung der Maßnahmen

Nr. 1.4
Hospiz

240,0 + 200,0 440,0 Stärkung der Maßnahme

Nr. 11
Stärkung der ehrenamtlichen Mitarbeit

1.050,0 + 250,0 1.300,0 Anpassung an den Bedarf
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111-113 1005
TG 65 Sozialhilfe 791.167,1 - 22.000,0 769.167,1 Einsparung

Ist 1999:   763.897,9 TDM
Soll 2000: 791.253,5 TDM
bis Ende
Okt. 2000: 646.326,5 TDM
Soll 2001:  799.167,1 TDM

160 1016
68404

Förderung von Verbänden und Vereinen
für die Ausbildung in der Altenpflege
einschl,. privater Einrichtungen

3.174,0 + 250,0 3.424,0 Mehrbedarf für die Anhebung
der Ausbildungsplätze
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15, 16
und 17

1102
613 06

Schlüsselzuweisungen 1.584.578,3 + 75.000,0 1.659.578,3 Keine pauschale Kürzung
der FAG-Finanzaus-
gleichsmasse,
Finanzierung aus den
Steuermehreinnahmen
2000

51 1111
131 01

Erlöse aus der Veräußerung von
Grundstücken und
grundstücksgleichen Rechten

12.000,0 + 20.000,0 32.000,0 weitere Verkäufe von
entbehrlichen
Grundstücken zur
Senkung der
Neuverschuldung

51 131 03 Einnahmen aus der Übertragung von
bebauten Liegenschaften des Landes
auf die Investitionsbank

200.000,0 - 200.000,0 0,0 Verzicht auf den
Liegenschaftsverkauf an
die IB

51 133 01 Einnahmen aus der Veräußerung von
WOBAU-Wohnungen

0,0 + 500.000,0 500.000,0 Einnahme zur Senkung
der Neuverschuldung bei
gleichzeitigem Verzicht
auf den Verkauf von
LEG-Anteilen
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51 1111
133 02

Einnahmen aus der Veräußerung der
NordWestLotto Schleswig-Holstein

0,0 + 130.000,0 130.000,0 Veräußerung ohne
Verzicht auf die
Zweckerträge
Einnahme zur Senkung
der Neuverschuldung

52 371 01 Globale Mehreinnahmen 138.361,5 - 138.361,5 0,0 Umwandlung von
Haftkapital in
Stammkapital der
Landesbank gescheitert.
Siehe auch Titel 1111-
361 01

55 518 01 Mieten für Liegenschaften 37.500,0 - 37.500,0 0,0 Es handelt sich um
Mieten für
Liegenschaften, deren
Übertragung auf die IB
für das Jahr 2001 geplant
ist. Auf diese
Übertragung soll
verzichtet werden (s. auch
Titel 1111-131 03)
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55 1111
462 01

Globale Minderausgaben für
Personalausgaben

0,0 - 22.800,0 - 22.800,0 •  Keine neuen Stellen
und Stellenhebungen
im Bereich der
allgemeinen
Verwaltung.

•  Beschäftigungsengelte
für Vertretungs- und
Aushilfskräfte sind im
Personalbudget zu
erwirtschaften.

•  Wiederbesetzungs-
sperre

Die Auflösung der
Minderausgaben ist vom
MFE noch vor der
Zweiten Lesung des
Haushaltes 2001
vorzunehmen.
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57 1111
549 02

Globale Minderausgaben für
sächliche Verwaltungsausgaben

0,0 - 82.106,0 - 82.106,0 Minderausgaben in Höhe
von 10% bei allen
Sachausgaben (Titel der
Hauptgruppe 5). Es ist
nicht vertretbar, dass die
Nettoausgaben um 1,7%
steigen, die Sachausgaben
jedoch um rd. 8 %
Die Auflösung der
Minderausgaben ist vom
MFE noch vor der
Zweiten Lesung des
Haushaltes 2001
vorzunehmen

52 1111
361 01

Überschuss aus Vorjahren 0,0 + 138.361,5 138.361,5 Verbleibende
Steuermehreinnahmen
2000 nach KFA und
weiterer Probleme
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68 1112
325 01

Kredite vom inländischen
Kapitalmarkt

930.695,0 - 259.700,3 670.994,7 Senkung der
Nettokreditaufnahme (s.
auch Titel 1111-133 01
und 133 02)

83 1115
913 01

Zuführung an die Rücklag zur
Verminderung des Kreditbedarfs

0,0 + 63.361,5 63.361,5 63,3 Mio DM an Rücklage,
75 Mio DM Kommunaler
Finanzausgleich 2001
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18 1301
533 04 Werkverträge zur Erarbeitung einer

Landesnachhaltigkeitsstrategie
400,0 - 400,0 0,0 Einsparung, statt dessen

zeitlich befristete Einsetzung
einer interministeriellen AG

40 1302
099 05

Einnahmen aus der
Oberflächenwasserentnahmeabgabe

46.000,0 - 46.000,0 0,0 Verzicht auf die Einführung
einer
Oberflächenwasserentnahme
abgabe

45 MG 01 Biologischer Flächenschutz und
Artenschutz

13.510,0 - 3.000,0 10.510,0 Streichung von Ausgaben,
die aus der
Oberflächenwasserentnahme
abgabe finanziert werden
sollen.

59 MG 02
682 05

An die Investitionsbank zur
Förderung des Öko-Audit

675,0 - 200,0 475,0 Einsparung zur Stärkung der
Umweltbildung

63 MG 04
684 12

Institutionelle Förderung von
Vereinen und Verbänden auf dem
Gebiet der Forst- und Holzwirtschaft

54,8 + 50,0 104,8 Erhöhung des Ansatzes
2001 für die SDW zum
Zweck der Umweltbildung
(z.B. Schulwälder)

65 MG 04
685 16

An Vereine und Verbände für die
Betreuung von Schutzgebieten

1.557,0 + 300,0 1.857,0 Zweckgebunden für
Maßnahmen der
Umweltbildung

69 1302
893 54 Neuer Titel: Förderung der

Neuwaldbildung zum Zwecke des
Grundwasserschutzes

0,0 + 1.200,0 1.200,0 Förderung der
Neuwaldbildung



Seite
des

Entwurfs

Kapitel
Titel

Zweckbestimmung Ansatz Veränderung
+ / -

neuer
Ansatz

Bemerkungen

71 MG 07
682 50

An die Investitionsbank zur
Förderung des Öko-Audit

600,0 - 200,0 400,0 Einsparung zur Stärkung der
Umweltbildung

72 MG 06
893 50 An Sonstige für Maßnahmen zur

sparsamen Verwendung von
Grundwasser

2.400,0 - 1.200,0 1.200,0 Einsparung

73 MG 08 Maßnahmen im Zusammenhang mit
dem Vollzug des
Oberflächenwasserentnahmeabgabeg
esetzes

139,0 - 139,0 0,0 Streichung dieser Ausgaben,
die aus der
Oberflächenwasserentnahme
abgabe finanziert werden
sollen. Die Umsetzung bei
den zahlreichen Einzeltiteln
ist vom MFE vorzunehmen.

91 TG 69
883 69

An Gemeinden und
Gemeindeverbände für
Grundstücksankäufe und
Investitionen
VE 200,0 TDM streichen

90,0 - 90,0 0,0 Keine Flächenankäufe, nur
Vertragsnaturschutz
Einsparung

91 893 69 An Sonstige für Grundstücksankäufe
und Investitionen

100,0 - 100,0 0,0 Keine Flächenankäufe, nur
Vertragsnaturschutz
Einsparung

115 1303
533 20

Ausgaben aufgrund von Werkverträ-
gen oder anderen Auftragsformen

1368,9 - 400,0 968,9 Einsparung zur Stärkung der
Umweltbildung



169 1309
TG 64

Betrieb von Jugendwaldheimen 370,5 + 600,0 970,5 Die Landesforstverwaltung
betreibt in Hartenholm und
in Süderlügum je 1
Jugendwaldheim. Aufgrund
der starken
Inanspruchnahme wird zum
Zwecke der Umweltbildung
ein 3. Jugendwaldheim in
Schleswig-Holstein
eingerichtet. In dem
Mittelansatz sind die
Personalausgaben sowie die
Kosten zur Herrichtung
einer geeigneten Immobilie
enthalten.

Neuer Titel Investitionen für
Umweltbildungsmaßnahmen

0,0 + 300,0 300,0 Für Informationstafeln und
Informationsblätter in
Naturschutzgebieten als
Beitrag zur Umweltbildung
und Förderung des
touristischen Angebots

Neuer Titel Handbuch „Naturschutz“ 0,0 + 100,0 100,0 Fortschreibung des
„Handbuches Naturschutz“
in Schleswig-Holstein
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